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Tabelle 1. Jahresüberschuss je Inhaberstunde und je Inhaber sowie die Jahresarbeitszeit der 
Praxisinhaber, differenziert nach Fachbereich und Region 

Jahres-
arbeitszeit

pro Inhaber
in tsd. €

pro Stunde pro Inhaber

Hausärztlicher Bereich Gesamt 787 137,2 58,87 2.330
Stadt 256 124,4 55,11 2.258
Land 225 153,4 62,30 2.463
Umland 306 140,1 60,09 2.332

Hinweis: der Jahresüberschuss ergibt sich aus den Einnahmen abzüglich Aufwendungen. Die 
Einnahmen umfassen solche aus GKV und auch aus Privat-Praxis sowie BG-Einnahmen.

Quelle: eigene Berechnungen, gewichtete Ergebnisse, ZiPP-Erhebungswelle 2012

Praxen Jahresüberschuss

Abbildung 2: Eine niedrige ambulante Arztdichte (2012) korreliert über die 882 Mittelbereiche mit 
einer niedrigen stationären Arztdichte (2012) (R2=0,30) 

 

Quelle: Berechnung Zi auf Datenbasis des Bundesarztregisters und der strukturierten 
Qualitätsberichte der Krankenhäuser 
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